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www.religion-und-politik.de

Eine Veranstaltung des Centrums für Geschichte und Kultur 
des östlichen Mittelmeerraums (GKM) und des Exzellenz-
clusters „Religion und Politik“ der WWU Münster. Dem 
Forschungsverbund gehören gut 200 Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler aus 20 geistes- und sozialwissenschaft-
lichen Fächern und 14 Ländern an. Sie untersuchen das 
Verhältnis von Religion und Politik: von der antiken Götter-
welt über Judentum, Christentum und Islam in Mittelalter und 
früher Neuzeit bis hin zur heutigen Situation in Europa,  
Amerika, Asien und Afrika. Es ist der bundesweit größte Ver-
bund dieser Art und von den 43 Exzellenzclustern in Deutsch-
land der einzige zum Thema Religionen. Bund und Länder 
fördern das Vorhaben von 2012 bis 2017 mit 33,7 Millionen 
Euro.

Im GKM sind sämtliche Altertumswissenschaften der 
Universität Münster vernetzt. Das Centrum dient der Intensi
vierung der interdisziplinären Zusammenarbeit, der Entwick-
lung neuer Forschungsprojekte und als Forum für öffentliche 
Veranstaltungen. Im interdisziplinären Masterstudiengang 
„Antike Kulturen des östlichen Mittelmeerraums“ (AKOEM) 
wird das breite Angebot auch für die Lehre genutzt.

Exzellenzcluster „Religion und Politik“
Johannisstraße 1, 48143 Münster
Tel. +49 251 83-23376, religionundpolitik@uni-muenster.de

> Organisation

Projekt C2-1 des Exzellenzclusters: „Religionspolitik  
im antiken Perserreich. Kulturvergleichende und rechts
geschichtliche Studien zur Situation der Juden in der  
multireligiösen Gesellschaft der Achämenidenzeit“

Prof. Dr. Reinhard Achenbach
Tel. +49 251 83-22531 | Reinhard.Achenbach@uni-muenster.de

Projekt B2-6 des Exzellenzclusters: „Politisch-religiöse  
Interdependenzen in sakralen Räumen. Epigraphische  
Texte im Umfeld antiker griechischer Heiligtümer“

Prof. Dr. Peter Funke
Tel. +49 251 83-24367 | funkep@uni-muenster.de

Centrum für Geschichte und Kultur des östlichen  
Mittelmeerraums (GKM)

Dr. Nikola Moustakis
Tel. +49 251 83-22572 | gkm@uni-muenster.de

Lars Maskow, M.Ed.
Tel. +49 251 83-25210 | l.maskow@uni-muenster.de

> Ort

Hörsaalgebäude des Exzellenzclusters | Raum JO 101
Johannisstraße 4, 48143 Münster

> Anmeldung

Um Anmeldung bis zum 18.02.2016 wird gebeten unter:
gkm@uni-muenster.de

Bogenschützenfries des Dareios-Palastes in Susa (Pergamonmuseum Berlin)

>	Die Religionspolitik der  
Achaimeniden und die Rolle 
der Lokalheiligtümer  

 	 24. bis 26.02.2016

	 Internationale Tagung des Exzellenzclusters „Religion und Politik“



11:15–12:00 „Seit Hananja in Ägypten gewesen war...“ –  
Religionspolitik und Konflikte auf Elephantine
Ingo Kottsieper, Göttingen

12:00–12:30 Diskussion

Syrien – Israel  – Palästina I

14:15–15:00 Judäer und Aramäer auf Elephantine in achai-
menidischer Zeit | Reinhard G. Kratz, Göttingen

15:00–15:45 The Material Culture of Judah in the Persian 
Period and the Role of the Jerusalem Temple 
Oded Lipschits, Tel Aviv

Griechenland und Kleinasien

16:15–17:00 Griechische Heiligtümer in der Perserkriegszeit 
Panionion und Triopion | Peter Funke, Münster

17:00–17:30 Diskussion

18:15–19:30 Öffentlicher Abendvortrag

Gott oder Herrscherkult? – Ein Hymnus am neu 
entdeckten Hekatomnidengrab in Mylasa
Christian Marek, Zürich

Freitag, 26.02.2016

09:15–10:00 Delphi und Didyma in der Achaimenidenzeit
Robert Rollinger, Innsbruck

10:15–11:15 Das Heiligtum auf dem Dülük Baba Tepesi in 
achaimenidischer Zeit | Andreas Schachner, 
Istanbul, und Engelbert Winter, Münster

11:15–11:45 Diskussion

Syrien – Israel  – Palästina II

13:15–14:00 Zur Geschichte des Jerusalemer Tempels in der 
Achaimenidenzeit 
Reinhard Achenbach, Münster

14:00–14:45 Reichsinteresse und Lokalpolitik in der Levante 
im Spiegel der materiellen Kultur 
Christian Frevel, Bochum 

15:15–16:00 Abschlussdiskussion

>	 Die Religionspolitik der Achaimeniden  

	 und die Rolle der Lokalheiligtümer 

Die Tagung soll Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
aus den Fächern Alte Geschichte, Klassische Archäologie, 
Altorientalistik, Iranistik, Ägyptologie und Altes Testament 
zusammenführen in einem Austausch darüber, was aus  
unterschiedlichen Perspektiven zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
über die Funktion und die Rolle der Lokalheiligtümer im 
Achaimenidenreich in ökonomischer, politischer und religiö-
ser Hinsicht ausgesagt werden kann. 

In welchem Maße dienten die Lokalreligionen zur Stabili
sierung der politischen Verhältnisse bzw. trugen sie zur De-
stabilisierung bei? In welcher Weise unterstützten die Heilig
tümer eine Wahrung lokaler Identität und wie weit waren sie 
aufgrund ökonomischer und äußerer Machtverhältnisse auf 
das Wohlwollen der Perser angewiesen? Welchen Einfluss 
hatten die Eidesrituale der Symmachien auf die Stellung der 
Heiligtümer der gewährleistenden Gottheiten? Wie wirkte 
sich die wachsende Kenntnis über die Vielfalt der Religionen 
im Perserreich auf die Politik aus und wie reagierten unter-
schiedliche Ethnien hierauf? Wie kann man Konvergenzen 
und Divergenzen kultureller Entwicklungen und weltanschau-
licher Vorstellungen in der Achaimenidenzeit besser erfassen 
und beschreiben?

Zugleich soll die Tagung der Förderung der interdisziplinären 
Kooperation zwischen Althistorik, Archäologie sowie Orien-
talistik und Religionswissenschaft dienen. Die Veranstaltung 
ist offen für Forscherinnen und Forscher aus den beteiligten 
Fachgebieten, aus dem Centrum für Geschichte und Kultur 
des östlichen Mittelmeerraums (GKM) und dem Exzellenz-
cluster „Religion und Politik in den Kulturen der Vormoderne 
und der Moderne“.

> Programm

Mittwoch, 24.02.2016

09:00–09:15 Begrüßung und Einführung 

Persien

09:15–10:00 Religion und Kultus in der achaimenidischen 
Persis | Josef Wiesehöfer, Kiel 

10:00–10:45 Heartland and Periphery: Case Studies in the  
Interaction between Power and Religion in  
the Achaemenid Empire  
Christopher Tuplin, Liverpool 

11:15–12:00 Kleinasiatische Lokalheiligtümer – Überlegungen 
zu den administrativen Rahmenbedingungen
Bruno Jacobs, Basel

12:00–12:30 Diskussion

14:15–15:00 Religion and War in the Persian Empire 
Amélie Kuhrt, London 

Babylon

15:00–15:45 Die Heiligtümer Babyloniens unter achaimeni
discher Herrschaft | Kristin Kleber, Amsterdam

16:15–17:00 Heiligtum und Herrschaft. Zum Verhältnis  
von Lokalheiligtümern und Reichsverwaltung am  
Beispiel der Satrapienteilung Babyloniens
Hilmar Klinkott, Heidelberg

18:15–19:30 Öffentlicher Abendvortrag

Recherches récentes sur l’histoire de l’empire 
achéménide | Pierre Briant, Paris

Donnerstag, 25.02.2016

09:15–10:00 Yahwists in Al Yahudu: Religion, Politics and  
Judean Communities in Babylonia 
Tero Alstola, Leiden

Ägypten

10:00–10:45 Zur Situation ägyptischer Heiligtümer in der  
Achaimenidenzeit | Sandra Lippert, Montpellier


